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SATZ,TJ}dG
des

TUR.}T - L]]-{D SPCRTVEREIb{S KREMPERHEIDE
vanl947 e.Y.

§ I Norxne, §ütz, Geschäf'tsjahr

tr Der Verein führt den lrlamen

TURN-LND SPORTVEREIT{ KREMPERI-ilEIDE von 1947 e.Y.

- abgeirtirzt: TSV KREMPERFffiil)E -
naohfolgend Verein genannt .

Er stellt clen Zusammenschluss verschiedener Ahteilungen dar.
Weitere Sparten trrönnen auf furtrag von 10 Mitgliedem dtrch den
Vorstand eingerichtet werclen.
Der Verein ist im Vereinsregister cles Alntsgerichtes trtzehoe
eingetragen.

2 Sitz des Vereins ist Kremperheide, der Gericirtstand ist ltzehoe.

3 Die Farben des Vereins sind ROT - WEISS.

4 Das Gesehäftsjall ist gleicli Kalendcrjairr.

§ ? Zwea§<, &{§tte[vex'wexadwxlg

1 Vereinszweck ist etie Forclening des Sporls, fursbesonclere durch:

F AbhaltLrflg von Turn- urrcl Sportstunclen
F Durchfuhflmg vo11 ldurs en umd Sportveranstalfungen
ts Einsatz von saehgemäß ausgetrilcleten Übungsleitern



2 Der Verein verfolgt ausschließIictrr und unmittelirar gemeinntitzige
Zwecl<e im Sinrie des Abscluritts ., Steuerbegünstigte Zwecke,, der
Abgabenordnuirg, rurd zwar durch die Fördenrng cler Allgemeinheit zuf
dern Gelriet des Sports sowie durch Errichtturg uncl Eetreiben von
Sportanlagen.

3 Der Verein bezweekt clie freiw,itrlige selbstrindige Üirenrahrne und Aus-
frihrung der Aufgaben cler freiwilligen .Iugendhilfe.
Er strebt clie Gestalfitng eines Jugend-Vereinslebens nach eigener
Ordnung dureh seine Jugendgemeinschaft im Ralemen eines Gesarirt-
konzeptes an.

4 Der Verein ist selbstlos tätig, er velfolgt nicht in erster Linie cigen-
wirtsehaftliche Zweeke.
Es clarf keine Ferson durch Ausgaben, die clem Zweclc der l(orperschaft
fremd sincl octen durch unverhältnisinäßig hohe Vergütungen begrlnstigt
werden.

5 Zur Deekung der Kosten für außerorclentlictrre }r{aßnahmen tr<ann cier
Verern Rüeklagen bilden.

6 Der Verein ist parteipolitisch und tr<onfessioneil neutral.

§ 3 VereümsverNmögexl

Ailes Vermögen, das durch oder frir den Yerein oder seine unselb-
stfincligen Abteilungen erworben wird, steht nicht den einzelnen
MitgXiedem oder den Abteilungen zu, sondern dem Verein.

§.ß §pau"texa

I Der Verein gliectert sich rrach der Anzahl der ausgetibten Sportarten
in Abteilungen.
Der / die Abteiiungsleiter/in ist verantwortlieh f,tr die sporttriche und
organisatorisehe Leitung cler jeweiligeil Abteilung .



2 Die Abteitrungen sincl unselbstrinclige Gliedenrngen des Vereirm.
S ie irab en kelhe eigene Re chtsp ers önlichtr<e it.
Für sie handelt im R.ectrrtsverlcehr ausschließlieh der Vorstand des
Veneins.

Die Sparten hölrnen sictrr eine eigene Spaffienordnung geben, clie der
Geneirmigung durch clen Vorstand bedarf'.
Die Sparlenordnungen dürfen den satzungsgemäßen Zielen des
Vereins nicht ividersprechen.

§ 5 &4ütgtrtedschaft

1 Jede naturliche oder juristische Ferson kaän Mitgiied irn Verein werden.
I\4itglieder der juristischen Person werden im Falle des Beitritts
ordentliche Einzelmitglieder des Vereins.

2 tsei Jugendlicheu unter 18 Jaiuen ist die schriftliche Einwitrtrrgung des
gesetzlich en Vertreters erforderlicle.

3 Der Beitritt erfolgt durch scluiftiiche Erlctrrlrung, auf dem vorn Verein
ers tei iten A ufnatruneantra g.

4 Über die Aufnalmle eiltscheidet cler Vorstand. Eei Ablehflung des
Aufnaluneantrages ist der Vorstand nicht veqpflichtet, dem
Antragsteltrer die Gninde rnitzuteilen.

5 Mitgtrieder, die sich um die Sache des Sports besonders verdient gemacht
haben, können zu Ehrenmitgtrieder emannt rverden oder ernralten cl:ie

Eiuermadel des Vereins.

Eluerunitglieder sinct von der Beitragspflicht befreit, haben aber
ansonsten die gleiehen R-oehte und Pfliehten ordentlieher i\{itgtrieder.

6 Ütrrer die Verleihung der EIffiENh/ITGI-IEDSCFIAI-T entseheidet der
Vorstand.
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Die SILBEIil\TE EHITENIADEL cles Vereins erhalten:
ts Mitglieder, die dem Veretfi25 Jahre angehören
ts Mitgliecler, clie eine l0jährige Vorstandsartreit geleistet hatrren
ts Mitglieder, die sich um elie Sache ctes Sports verdient gcmaeht

haben

Die GOLDEhIE EI{RENIhIADEL des Vereins erhalten:
ts Mitglieder, die clem Verein 40 Jahre angelaören
ts Mitgliecler, die eine 2Ojährige Vorstandsarbeit geleistet haben
ts Mitglieder, die sich durch besondere Leistungen rim die Sache

des Sports oder des Vereins verdient gemaeht haben.

Die Mitgliedschaft erliseht:
F durch Tocl
ts durctrr Austritt

Die Austrittserklfirung ist sehrifttrich an den Vonstand zu richten.
Der Austritt ist nur zunl Ende eines Quafiatrs mit 6-wöchiger
I(ündigungs frist mö glich .

F Durch Ausschluss
Ein Mitgtried lca:rn nach vorheriger Anhörung durch den Vorstand
durch denselben aus dem Verein ausgeschlossen werden, und zwat
wegen:

- Nichterftrllung satzungs genaäßer Ffl ichten
- Verletzurg seiner Pflichten als Mitglied und Fortsetzturg der
Verletzungffotz Mahnung durch den Vorstand

- Nichtzahlung von 6 Monatsbeiträgen trotz Aufforderung
- Eines schweren Verstoßes gegen die Interessen des Vereins.
- Wiederholtern unsportlictren öOer urehrenliaft en Verhaltens.

Der Ausschlussbescheid ist innerhalb von 7 Tagen per Einschreiben
oder durch Boten gegen Quittung schriftlich zuzustellen.
Gegen den Ausschlussbescheid kann innerhalb von 14 Tagen nach
Zustellung des Schreibens beim Altestenrat Widerspructrr eingeiegt

. werden.

Lelint der Altestenrat nach Frufhng der Saehlage den Einspnreh ab,
wird del' Ausschluss reohtskrä:ftig.

ts Dureh Auftrclsr.urg des Vereires,



10 Mitglieder, deren Mitgliedsctrraft ertrosohen ist, haben keine Ansprtiehe
gegen den Verein

11 Rechte unct PfXichten

F Altre M:itglieder ab i6 .Ialire haben das StinrmrecXrt in den
Versammlungen dos Vereins.

tr Alle stimmberechtigten Mitglieder srncl frlr Vereinsfrmktionen
wäh1bar, sofum sie das 18. Lebensjahr vollenctet haben.

> Frir die Wahl des Jugendwartes gentlgt die Vollendung des 16.
Lebensjahres.

ts Mitglieder haben alle Ffliehten, die sich aus cler Satzung uncl
Zweckbestimnrung des Vereins ergeben, insbesondere ctrie Interessen
des Vereins zu fordem, sowie die BesohXusse der Vereinsorgane zu
befolgen. Dazu gehört auch die regetrinäßige Zahtturg des vor-
gesehriebenen Beitrags, sowie von Gebtihren und Sonfls1i1sitragen
bei Xcostenintensiven Leistungen des Vereins.

ts Die Rechte des Mitgliecls sind ruicht übertragbar.

\Z Affigenneimes

Die M:itgtieclerverwairurrg erfolgt mit Hilfe der EDV.
Die Daten der Mitglieder werden zu diesem Zweck unter Beachtr:ng
des Datensohritzes ( BDSG ) gespeichert.



§ 6 &{ütgüüedshe{6räge

1 Mitglieclsbeitrag, Aufnahmegeltühr sowie evtl. {Jmlagen werden
von der Mitgliedeiversammlung festgelegt.

2 .Die Beiträge sind jährlich oder vierfeljäluliclr zu bezahlen.
Die Zahlung hat irn Abbuchungsverfahren oder
durch Dzuerauf,trag bzw. Banküberweisung zu erfolgen.

3 In begnindeten Fä11en kann der Yorstand auf sciuiftlichen Antrag
eincs Mitgtriecles E eitrags ermäißi gung, S tunchurg ocler Erlass.
genehmigen.

§ 7 0ngame

Die Organe des Vereins sind.
- der Vorstand
- rtrie Mitgliederversammlung

§ I Vorstand

I Der Vorstand besteht aus:
- dem / der ersten Vorsitzenden
- dem / der zweiten Vorsitzenden
- dem / der dritten Yorsitzenden
- dern / der Kassenwart/in
- dem / der Schriftfrlhrer/ in
- dem / der Jugendwarl/in
- dern / der Fressewart/in
- zwei Beisitzern /innen
- dem / der Seniolenbeauftragten

2 Del Ex"weffen"te Vor"stamd besteht aus:

- dem Vorstand
: rtren Spartenieitem/irinen

Die Sparrentreiter/fuuren mnsserl \i on dem Sparrerl\rer safilmXungen
gewilh-lt und vom Yorstand bestätigt werclen.
Die Spartenleiter/innen nehmen an clen Vorstanrlssitzungen teitr.
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3 Von"stmmd iin Sirine des § 26 BGB sind ( geschäftsfuhrend ):

- der I die erste Vorsitzende
- der I clie zweite Vorsitzencle
- der / die dritte Vorsitzencle
- ctrer / die Kassenwafi fin

Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich veftreten clureh:
den i. Vorsitzenden rmd eine der genannten Fersonen
ocler

drei der genarulten Personen

4 Der Vorstand wircl von der Mitgliederversamflllung flir die Dauer von

Der / die 1. Vorsitzcnde, der/ die 3. Vorsitzende, der / clie
Jugendwart/in, cler / die Fressewar#in, der ldie 1. tseisitzer/in werden
in Kalenderjahren mit ungeraden Jahleszahlen gewiihlt.

Den / die 2. Vorsitzende, der / die l(assenwart/ln, der/die
Schriftftlluer/in, der / die 2. Beisitzerlin uncl der / die
S eniorenb eauftragte rverden in geraden l(alenderj ahren gewrihlt.

Wiederwahl ist zulilssig.

Es ist jedes Jailr ein neuer R.echnungsprlifer f,ir eine Amtszeit von
3 Jahren zu wäihlen. Direlcte wiederwahl ist nicht zulässig.

§fählbar sind nur votrtrjiihrige Vereinsrnitgiieder, und zwar mit
Ai.lsnahme des/der Jugendwartes/-in.

Die Sparten verfahren entsprech.end.

Auf Antrag muss geheirn abgestimtnt werden

5 Der vorstand irat das Reeht, besonctere vertreter nach § 30 tsGts ru
bestellen.

6 Der Vorstand ttihrt den Yerein naeh h4aßgabe cler Satzung uncl der
Bcs ahtrrlsse der h,{itgiieden/ersafiurtrung.



7 Der Vorstand fasst seine Beschltlsse rnit einfaeher Mehrkreit. Ber
Stinlnengleichheit entscheidet clie Stimme des L Vorsitzenden,
bei dessen Abwesenheit die des Versarrunlungsleiters.

8 Der Vorstand ist besehlussfrihig, wenn mindestens die F{äifte seiner
Mitglieder anwesend sind.

g Der Vorstand kann verbindliche Anordnungen erlassen unct überwaeht
die Tätigkeit in den Abteihurgen.

§ 9 Mitgliea{enrye}"sfrmm1lmmg

1 Die Milgliederversamrnlmrg ist das höchste Beschlussorgan des

Vereins.
Sie findet jäfulich rnindestens einmal stalt, spätestens bis zurn
31. Mrirz .

2 Sie wird vom Vorsitzenden mindestens 14 Tage vorher unter
tsekanntgabe der Tagesordnung schriftlich oder durch Austrrang

einberufen.

3 Aufgatrlen der Mitgliederversammtrung sincl:
> Wahl und Entlastung des Vorstandes
F Festsetzuilg von Beiträgen und Falliglceiten
ts Satzurgsänderungen

> Wahl der Rechnungspnifer

ts Beschlussfassung über sonstige Aufgaben, die sich aus der
Satzurg ocler Gesetzen ergeben.

4 Anlräge ordentlictrrer h4itglieeler an clie Mitgliederversammlung
inrlssen mindestens 7 Tage vorher sohriftlich an clen gesehäfts-

fuhrenden Vorstand gerichtet werden,

E



10

11

L2

Eine auß erorclenttriche Mit gliedervers anunlung wirci einb erufen, werul
das trnteresse des Vereins es erfbrdert oder weml 25 % cler stimm-
berechtigten Mitglieder es schriftlich unter Argabe cler Grtincle
beim Vorstand b eantragen.
Die Velsarnmluirg hat,dann spätestens 4 Wochen naeh Eingang
cles S clreibens stattzufinden.

Die Mitgliederversammlung ist ohne Rtlcksicht auf die Anzahl eler

ersctrrienenen Mitglieder bes chlussfrihig

B es chtrtiss e der Mitgliedervers amil-lung werd en mit einfa cirer Mehr-
heit gefasst. Bei Stirnmengleichheit gibt clie Stimile des Yersamm-
lungsleiters den Ausschlag. Stimmenthaltungen gelten als ab ge gebene
Stirruuen.

Satzungsäncterungen bedtirfen der 2/ 3 h4chrheit der anwesenden
stimrnir erechtigten Mitgiieder.

Vorstandsmitglieder werden mit einfacher Mehrheit der erschienenen
stimrnb ere chti gten Mitgli e der g ewilhlt. B e i S tirnm en gl ei chheit findet
eine Stichwahl stat[. B ei nocbnaliger Stiruirnengleich]reit entscheidet
das Los.

Die Mitgliederversammlturg wird vom 1. Vorsitzenden, bei clessen

Verhinderung vom 2. Vorsitzenden geleitet.
Ist keiner der beiden anwesend, bestirmnt die Versammlung den/die
L eiter/in urit einfacher Meluheit der stirmb ereohti gten N{it glieder.

Dringlichkeitsanträge können am Schluss der Tagesorclmrng vor dem
Funl«,, Versctrriedenes ,, gesteLlt und zur Abstirnmung gebraaht werden,
werul der Antrag von einer 3/4-Mehrheit der anwesenden
stunmb ere chti gten Mitglie der b eflirwortet wird " D ie Drin glichkeit
eines Antrages nxuss vom Antragsteller begrturdet werclen. Die
Entscheiclung tiber ciie Dringlichkeit erfoigt ohne Aussprache.

Il'b er clen Verlzuf, der Mitgtriederversarnmhing rincl clie Ab stimnrungs*
ergebnisse ist eine Niederschrift zufertigen, eiie vom dem/cler Ver-
sammlungsleiter/in und clemi der S ehriftf,ihrer/in zu unterzeichnen ist.

q



§ 10 .Iu.ugemdvertretumg

X Dem/ ctrer.Iugendwafi/in wird das Recht eingeräumt, -
rzertretung u,ählen ztr lassen.

2 Die Jugenclvedrefung kann sich eüre eigene Ordnung geben,

clie vom Vorstand genehrnigt welden muss.

§ 1l Altestemrat

1 Der Altesteiuat soil aus 5 erfahrenen Mitglieclern bestehen, die

mindestens 45 Jalre alt sein solien rurd nicht dem Vorstand angehören.

2 Sie werden von der Mitgliederversamrnkmg frir die Dauer von
5 "Iallen gewrihlt. Wiederwahl ist möglich.

3 Seine Aufgabe besteht darin, in strittigen Fragen des Vereins ver-
mittetrnd aufzutreten. Er kann im Streitfaltr von jedem hz{itglied ange-

rufen werden.

4 Die Einberufung erfolgt durch den von ihm gewzihlten Vorsitzenden.

§ 12 Haftwxrg

tr Der Verein haftet seinen Mitglieclern gegenuber, auch bei grober

Fahrlassigtrceit seiner h4itglieder in seinem Wirkungsl«eis mu, soweit
en durch seine Sportunfali- un"d Haftpflichtversictrlerung durch den

Lancles sportverb and gedeckt ist.

2 Der Verein haftet nietrrt ftir Sachen, die hditglieclern währenel der

lrlutzung e:ines Vereinsangebotes abhanden komrnen oder besohädigt

werden.

3 Der Vcrein etrarf riber zun-lckgelassene oder gefundene Saehen ver-
frigen, werrl diese naeh. einer Frist von 3 Monaten nieirt abgefordert

werclera.
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§ 13 Kassexapr[ifrurag

Die Bucliführung ist fill" jectes Geschäftsjahr von minclestens

2 tr{assenprüfern zu prüfen
Über clas Ergebiris der Pnifrurg ist der Mitgliederversarmrlung zu

[rerichten.
Bei ordnungsgeinäßer Fuhrung der Kassengeschäfte beantragen sie

die Entlastung cles lder l(assenwafies/in uncl der übrigen
gesehäftsfüuenden Yorstandsrnitglieder.

§ X4 §tr&fem

1 Wegen Verstoßes gegen die Bestirnrnrurgen der Satzung des Vereins
ist der Vorstand trereehtigt, f,olgende Strafen über ctie 1\4itgliecler zu

verhängen.
- Vcnveis
- Spietrspere bis zu 1 Jahr
* Hausverbot frir alle Vereinsanlagen
- Vereinsaussohluss

2 Der Eescheid rnuss innertrralb von 14 Tagen unter Angabe der

Gnlnde per Einsclueiben dem betreffenden Mitglied rugestellt werden.

3 Gegen diesen Bescheid kann innerhatrb von L4 Tagen naoh Ztistellung
, ( Poststempel ) beim Vorsitzenden des Altester:rates Einspruch

erhoben werden.

§ 15 AufIösung eles Vereins

1 Die Auflösung des Verelns geschieht auf Artrag clurch Beschtruss

der Mitgiiedervers amlnlun g nnit Zweidrittelmehrheit d er stirmm -

bereclrti gten h4itgl i ecler,

2 Bei endgüttiger Auflösung cles Vereins oder bei §§/egfatrl seines bis-
herigen Zweeks, ftinlt das Vereinsvelnrrögen an die Gcmeilrcle

Krernperireide mit der Zweckbestinir:nung, class dieses Vermogen
unrnittelbar und aussehließiieh zur Förderung cles Sporls verwondet
werelen mllss.

11



Eei Auflösung des Vereins erfolgl die Liryridation durch die zum
Zeitpunict des Aufl ö sungsb e s chlus s es amtierenden Vorstandsrnitgli eder
gerntiß § 8.3

Die arn ?A.}d:iJuz 2000 von der Mi@liederversamrllung beschlossene Satzung
vrurde auf derh{itgliederversammlurgen am 04.h,{ärz 2005 auf Antrag gezindert
und in ihrer vorstehenden Form von der Mitgliederversammhulg am 04. Mrlrz
2005 und emeut auf,der lvtritgliederversammlung vorl103. März 2006
trreschlossen.

F{ierftir zeichnen:

2. Vorsitzender...
Frantrr Wipper

n

tl
Kassenrvartin..... ^C*.*'.!u. .,{"4..... .

Beate Conrad I


